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SPÖ BÜRGERSERVICE 
 Die wichtigsten Hilfestellungen in der Corona-Krise.

Bei Uns!
Informationszeitung der SPÖ Ortsorganisation Marz

WIR MARZERiNNEN
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Ing. Jürgen Lehrner
Vizebürgermeister

Die aktuelle Situation rund um die Entwicklung der Corona-

Pandemie stellt uns vor die größte Herausforderung seit dem 

Ende des Zweiten Weltkrieges. Die Corona-Krise hat unser Le-

ben komplett verändert. Ein Ende ist aktuell nicht in Sicht. 

Die Auswirkungen auf alle Lebensbereiche sind bereits jetzt 

deutlich sichtbar und bei vielen Menschen deutlich spürbar. 

Die meisten müssen ihren Alltag von zuhause aus so gut es 

geht meistern, die anderen stellen sich in den Dienst der All-

gemeinheit, um unsere Lebensversorgung aufrechtzuerhalten. 

Jede und jeder macht das Beste daraus und darauf sind wir sehr 

stolz. „Zusammenhalt mit Abstand“, das ist im wahrsten Sinne 

des Wortes derzeit gelebte Solidarität in Marz. Dafür möchten 

wir Ihnen aus vollstem Herzen DANKE sagen. Danke, dass Sie 

in dieser schweren Zeit auf sich selbst, Ihre Liebsten und Ihre 

Mitmenschen schauen. Genauso können und werden wir diese 

Krise meistern.

Nachfolgend haben wir versucht, einen Gesamtüberblick über 

alle aktuellen Maßnahmen auf den kommenden Seiten abzu-

bilden. Da sich viele von uns in der jetzigen Situation völlig vor 

den Kopf gestoßen fühlen – weil die Existenz bedroht ist oder 

einfach die Barriere zu Behörden und Institutionen zu groß er-

scheint – wollen wir über diesen „niederschwelligen“ Zugang 

die Bürgerinnen und Bürger bestmöglich in ihrer „Notsituati-

on“ informieren und unterstützen.

In den kommenden Tagen steht das Osterfest vor der Tür. Ein 

anderes Ostern, wie wir es noch nie erlebt haben: keine Kirch-

gänge und keine Familienfeste in großem Kreis. Nichtsdesto-

trotz ist es jedoch ein „Ostern des Aufeinanderschauens“. Mehr 

denn je werden wir, wenn auch nur in kleinem Kreis oder per 

Handy bzw. Videotelefonie, mit unseren Liebsten verbunden 

sein, nämlich im Herzen und im Geiste. Und die Vorfreude auf 

ein Wiedersehen wird noch größer werden.

Wir sind fest davon überzeugt, dass wir das alle GEMEINSAM 

schaffen und freuen uns bereits auf das Osterfest im nächsten 

Jahr. Halten wir durch, halten wir uns an die Maßnahmen und 

feiern Ostern diesmal anders.

Mit freundlichen Grüßen

Mag. Christian Schreiner  Ing. Jürgen Lehrner

Ortsparteivorsitzender  Vizebürgermeister

Geschätzte Marzerinnen und Marzer!
Liebe Jugend!
Werte Pensionisten!

Coronavirus
An wen kann ich mich wenden?
Ich brauche Information rund um Corona.

Für Informationen:
AGES Infoline 0800 555 621
Website www.sozialministerium.at

Ich habe Sorgen und Ängste aufgrund des  
Coronavirus.

Telefonische Unterstützung bietet 

• die Ö3 „Kummernummer“ 116 123
• „Rat auf Draht“ unter 147 
• die Telefonseelsorge unter 142
• das Sorgentelefon für Familien unter 057 600-1031
• die Familienberatungsstelle unter 057 600-4360

Ich habe Fieber und Husten.

Rufen Sie 1450.

Es handelt sich um einen Notfall!

Rufen Sie 144.

Ich habe Fragen zum Thema Pflege.

Rufen Sie die Land Burgenland Pflegehotline unter 
057-600-1000.

Aktuelle Infos zur Anzahl der Infektionen in Öster-
reich finden Sie auf info.gesundheitsministerium.at.

Quelle: news.orf.at
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Mag. Christian Schreiner
Ortsparteivorsitzender
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Hilfsmaßnahmen in der Corona-Krise
Nachfolgend haben wir die wichtigsten Hilfsmaßnahmen in einer groben Übersicht für Sie zusammen- 
gestellt. Für weiterführende Informationen wenden Sie sich bitte an das SPÖ-Team Marz.

FÜR PRIVATE

Hotline zur Pflege – rasche und unkomplizierte  
Hilfe in allen Lebenslagen!
Unter der Pflegehotline 057-600-1000 (täglich von 8 – 18 Uhr 

erreichbar) sind die Pflege- und SozialberaterInnen erreichbar. 

Dabei wird über regionale Pflege- und Betreuungsdienste so-

wie Ersatzbetreuungseinrichtungen und andere Entlastungs-

dienste informiert und auf raschem Weg individuelle Hilfe an-

geboten. 

„PflegerInnenzuschuss“ bleibt in jedem Fall bei 
550 Euro!
Auf Grund der aktuellen Ausnahmesituation wird auch die  

Unterstützung der 24-Stunden-Betreuung ausgeweitet. Viele 

Betreuerwechsel können derzeit auf Grund der Situation an 

den Grenzen nicht durchgeführt werden. Für die Dauer der 

Pandemie gibt es dieselbe Unterstützungsleistung für EINE 

Betreuerin wie bisher für ZWEI. Das bedeutet im Einzelfall, es 

werden 550 Euro für eine Betreuungskraft ausbezahlt.

Strom und Gas werden bei Zahlungsverzug nicht 
abgedreht – Zahlungsstundung
Im Zuge der Krise soll es zu keinen Abschaltungen von Strom, 

Gas oder Wärme kommen. Für jene Kunden, die derzeit nicht 

in der Lage sind, ihre aktuelle Rechnung zu begleichen, wird 

es keine Abschaltungen geben und sie werden weiterhin mit 

Energie versorgt. Das Kundentelefon ist unter 0800 888 9000 

für Informationen erreichbar. (www.energieburgenland.at)

Mietstundung für Private bei OSG-Wohnungen/ 
Reihenhäuser
Für private Mieter in finanziellen Notlagen wird die OSG Stun-

dungsansuchen und Zahlungsvereinbarungen unbürokratisch 

behandeln, um individuelle Lösungen zu finden. Nähere Infos  

auf https://www.osg.at/ oder 03352/404.

Soforthilfe im Bereich Wohnen
Für Bezieher der Wohnbauförderung werden in den Monaten 

April bis Juni keine Mahnspesen eingezogen, keine Verzugs-

zinsen fällig oder Rückforderungen angestellt. Wer aufgrund 

der Corona-Krise eine Zahlungserleichterung für die Raten 

der WBF-Darlehen benötigt, kann sich formlos per E-Mail an  

post.a3-wbf@bgld.gv.at wenden. Im Bereich der Wohnbeihilfe 

wird die Antragstellung vereinfacht.

Zahlungsschwierigkeiten bei Krediten und  
Versicherungen
Bei Zahlungsproblemen mit der Kreditrate kann eine zeit-

lich begrenzte Ratenreduktion oder eine dauerhafte Reduk-

tion der Kreditrate durch eine Laufzeitverlängerung verein-

bart werden. Auch bei Versicherungen gibt es entsprechende 

Vereinbarungsmöglichkeiten. Bitte kontaktieren Sie bei plötz-

lichen Zahlungsschwierigkeiten von Versicherungen, Kre-

diten, Leasingverträgen oder anderen Geldgeschäften (z.B. 

Arbeitslosigkeit) umgehend ihren Vertragsabschlusspart-

ner. Die AK KonsumentenberaterInnen stehen ebenso unter  

+43 1 50165 1209, Mo-Fr 8-12.00 Uhr, zur Verfügung.

Kurzarbeit für ArbeitnehmerInnen
Von Kurzarbeit spricht man, wenn in einem Betrieb die Arbeitszeit 

zeitlich begrenzt herabgesetzt wird, damit ArbeitnehmerInnen 

nicht gekündigt werden müssen und Betriebe und die Wirt-

schaft insgesamt die Corona-Krise verkraften. Die Arbeitszeit 

kann auf bis zu null Stunden verringert werden. Trotzdem be-

kommt der Arbeitnehmer/die Arbeitnehmerin einen Großteil 

seines Lohnes weiterbezahlt. Sollte Ihnen daher die (vorüber-

gehende) Auflösung Ihres Arbeitsverhältnisses angeboten 

werden, weisen Sie Ihren Arbeitgeber ausdrücklich auf diese 

Alternative hin! Nähere Infos auf https://jobundcorona.at/kurz-

arbeit/. In strittigen Fällen kontaktieren Sie bitte die Arbeiter-

kammer unter 02682/74 00.

Steuerfreier Bonus für „Systemerhalter“
Die Regierung stellt Bonuszahlungen für die Bereiche der Sys-

temerhaltung im Sinne eines „15. Monatsgehaltes“ steuer-

frei. Die Steuerbefreiung soll dabei helfen, dass die geplanten  

Bonuszahlungen in vollem Ausmaß zur Auswirkung kommen. 

Bei der Umsetzung wird das Finanzamt unterstützen, um eine 

rasche Auszahlung (steuerfrei) für die Bonuszahlungen in  

Österreich ermöglichen. Weitere Informationen liegen aktuell 

leider nicht vor.

FÜR UNTERNEHMER

Kurzarbeit für Unternehmen
Aus Sicht des Unternehmers bietet das Modell der Kurzarbeit 

in wirtschaftlich schwierigen Zeiten viele Vorteile. Kurzarbeit 

hat den Zweck, die Arbeitskosten temporär zu verringern und 

gleichzeitig die Beschäftigten zu halten. Kurzarbeit ist möglich 

für alle Unternehmen, auch Arbeitskräfteüberlasser, und alle 

Arbeitnehmer, auch leitende Angestellte, Lehrlinge und ASVG-

versicherte Geschäftsführer. Kurzarbeit ist nicht möglich für 
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geringfügig Beschäftigte, GSVG-versicherte Geschäftsführer 

und Vorstände. Nähere Infos auf https://www.wko.at/service/

corona-kurzarbeit.html

Härtefall-Fonds für EPU‘s, Kleinst- und  
Kleinunternehmer
Der Härtefall-Fonds ist eine Erste-Hilfe-Maßnahme für Selb-

ständige in akuter finanzieller Notlage in der Corona-Krise. 

Die Wirtschaftskammer wird diese Förderung abwickeln. Das 

Geld ist ein einmaliger Zuschuss und muss nicht zurückgezahlt 

werden. Der Fonds hat eine zentrale Aufgabe: Er unterstützt all 

jene, die jetzt keine Umsätze haben, bei der Bestreitung ihrer 

Lebenshaltungskosten, wie z.B. Wohnkosten bzw. täglicher Be-

darf des Lebens. Es werden maximal 6.000,- Euro ausbezahlt. 

Nach derzeitigem Stand können folgende Gruppen Ansprü-

che stellen: Ein-Personen-Unternehmer, Kleinstunternehmer, 

die weniger als 10 Vollzeit-Äquivalente beschäftigen, Neue 

Selbständige wie z.B. Vortragende und Künstler, Journalisten,  

Psychotherapeuten, Freie Dienstnehmer wie EDV-Spezialisten 

und Nachhilfelehrer, Freie Berufe (z.B. im Gesundheitsbereich).

Sie finden den Link zur Beantragung auf https://www.wko.at/

service/haertefall-fonds-epu-kleinunternehmen.html

Steuerstundungen und Ratenzahlungen für  
Unternehmen
Das Bundesministerium für Finanzen (BMF) hat im Zusam-

menhang mit dem „Corona-Virus“ Sonderregelungen für die 

Einkommen- oder Körperschaftsteuervorauszahlungen 2020 

sowie für die Stundung und Ratenzahlungen von Abgaben ge-

schaffen, wobei auch die damit zusammenhängenden Stun-

dungszinsen, Anspruchszinsen und Säumniszuschläge auf 

Antrag nicht festgesetzt werden. Mit diesen Erleichterungen 

sollen die Abgabenschulden nach hinten verschoben werden 

und somit erreicht werden, dass die für den laufenden Betrieb 

erforderlichen Geldmittel im Unternehmen verbleiben.

Auch die Sozialversicherung der Selbständigen (SVS) sieht auf-

grund der SARS-CoV-2-Pandemie Erleichterungen für Unterneh-

mer vor und ermöglicht die Herabsetzung der Beitragsgrund- 

lagen. Die SVS bietet darüber hinaus allen SVS-Versicherten im 

Bedarfsfall zusätzlich noch folgende Möglichkeiten für eine 

Zahlungserleichterung: Stundung der Beiträge, Ratenzahlung 

der Beiträge, gänzliche bzw. teilweise Nachsicht der Verzugs-

zinsen. Nähere Infos auf der Homepage der Wirtschaftskam-

mer auf www.wko.at.

FÜR SPORTVEREINE

Hilfsmaßnahmen für Sportvereine
Da viele Vereine durch fehlende Einnahmen vor schwierigen 

Zeiten stehen, wurden vom Sportlandesrat Christian Illedits 

Stundungen oder Ratenzahlungen bei der Energie Burgenland, 

dem Wasserleitungsverband Nördliches Burgenland, den bur-

genländischen Banken und den Bauträgern erwirkt. Auch die 

BFV-Beiträge werden für die „spielfreie Zeit“ refundiert. Auch 

beantragte Sportförderungen für Infrastruktur und Spitzen-

sport werden rasch und unkompliziert ausbezahlt. 

Zudem erarbeitet die Bundessportorganisation (BSO) ge-

meinsam mit der Sektion Sport im Bundesministerium einen 

Sondertopf für Schäden durch die Corona-Krise. In wenigen Ta-

gen wird ein Antragsformular für gemeinnützige Vereine, die 

einem Verband zuordenbar sind, aber auch für Verbände vor-

liegen. Dabei können Verluste im direkten Zusammenhang mit 

dem Virus (Sponsoring, Einnahmen aus Kantinenbetrieb, usw.) 

dargestellt werden.

„Helden des Burgenlandes“
Wir Burgenländerinnen und Burgenländer haben in den 

letzten Jahrzehnten alle Krisensituationen durch Zusam-

menhalt und gegenseitige Unterstützung bewältigt. Auch 

in Zeiten der Corona-Krise ist das burgenländische Mitei-

nander das höchste Gut – wir werden auch diese Heraus-

forderung meistern.

Viele Menschen haben sich beim Land Burgenland gemel-

det und freiwillig ihre Hilfe angeboten. Zur Linderung der 

Auswirkungen des Coronavirus koordiniert das Land Bur-

genland zukünftig die Angebote der ehrenamtlichen Tätig-

keiten und/oder Sachspenden der Bürger mit den Bedarfs-

trägern. Ziel ist es, eine effiziente Hilfe, Bürger für Bürger, 

im Land zu ermöglichen.

Wenn Sie mithelfen wollen und können, nicht zu einer Risi-

kogruppe gehören und sich als ehrenamtlichen Helfer oder 

als Sachspender melden möchten, füllen Sie bitte das fol-

gende Formular auf https://www.burgenland.at/themen/

coronavirus/helden-des-burgenlandes/ aus.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 


